
 

1. Lebenslauf von  

Mag. Dr. Peter Mandl,  

geb. am 3. September 1957 
 

 
 

3.9.1957 geboren in Klagenfurt, Österreich 

Mutter: Lydia Mandl (Hausfrau), Vater: Max Mandl 

(Bundesbahnbeamter) 

 

1964-1969 Volksschule in der Übungsschule der Bundes-Lehrer- und 

Lehrerinnenbildungsanstalt in Klagenfurt 

1969-1972 Unterstufe des Gymnasiums am 2. Bundesgymnasium Klagenfurt 

1972-1976 Neusprachliches Gymnasium am 2. Bundesgymnasium Klagenfurt 

11.6.1976 Reifeprüfung des Neusprachlichen Gymnasiums 

 

2.9.1976 Führerschein der Klassen A und B 

 

1976 - 1983 Studium der Geographie und Wirtschaftskunde (Lehramt an 

höheren Schulen) und Mathematik (Lehramt an höheren Schulen) an 

der Universität für Bildungswissenschaften Klagenfurt 

4.12.1978 Erste Diplomprüfung der Studienrichtung Geographie als 1. 

Studienrichtung, Studienzweig Geographie und Wirtschaftskunde 

(Lehramt an höheren Schulen) 

8.2.1980 Erste Diplomprüfung der Studienrichtung Mathematik als 2. 

Studienrichtung, Studienzweig Mathematik (Lehramt an höheren 

Schulen) 

 

15.12.1980 - 23.3.1983 vollbeschäftigter Studienassistent am Institut für Geographie der 

Universität für Bildungswissenschaften Klagenfurt 

 

24.3.1983 Sponsion zum Magister der Naturwissenschaften 

 

24.3.1983 - 30.4.1983 Vertragsassistent am Institut für Geographie der UBW Klagenfurt 

 

7.4.1983 Abschluß der pädagogischen Ausbildung für das Lehramt an 

höheren Schulen (einschließlich absolviertem Schulpraktikum) 

 

seit 1.5.1983 Universitätsassistent am Institut für Geographie der UBW 

Klagenfurt 

 

4.7. - 29.8.1983 Ableistung des verkürzten Grundwehrdienstes bei der 

PzFlABt/PzStB 9, Wallensteinkaserne, 2434 Götzendorf 

8.11.1985 - 8.11.1993 Privatpilotenschein für Gewichtsklasse A 

 



16.3.1989 Promotion zum Doktor der Naturwissenschaften 

 

20.6.1992 Verehelichung mit Dipl.Ing. Irmgard Mair 

 

1.10.1993 - 30.9.1994 Vertretung einer C3-Professur für "Geographische 

Informationssysteme und Fernerkundung" an den Geographischen 

Instituten der Universität Bonn, Deutschland 

 

1.8.1994 Definitivstellung des Dienstverhältnisses am Institut für Geographie 

der Universität Klagenfurt (Amtstitel: Assistenzprofessor) 

 

27.4.1995 Geburt des Sohnes Stephan Max Peter in Klagenfurt 

 

12.9.1996 Berufung auf eine C3-Professur für "Kartographie und 

Fernerkundung" am Geographischen Institut der Universität 

Göttingen, Deutschland 

 

17.10.1996 Geburt des Sohnes Thomas Matthias Peter in Klagenfurt 

 

26.5.1998 Ablegung der Ziviltechnikerprüfung für das Fachgebiet 

Geographie 

 

1.10.1999 – 31.7.2000 Vertretung einer C3-Professur für "Geoinformatik" am Institut für 

Geoinformatik der Universität Münster, Deutschland 

 

 

 
 


